
         Zaubern müsste man können

wenn Kinder uns herausfordern

Patentrezepte helfen nicht, wohl aber eine Haltung, die wundersame Veränderungen begünstigt. Oft reicht schon
ein positiver Blick, damit der Horizont sich weitet und Raum für unorthodoxe Lösungen entstehen kann. 

Was manchmal wie Zauberei aussieht, baut auf den Erkenntnissen der lösungsorientierten Arbeit mit Kindern
zwischen zwei und sechs Jahren auf. Magische Methoden dieser Arbeitsweise sind wunderbare Vehikel, um
schwierige Situationen zauberhaft zu beruhigen. Spielerische und fruchtbare Lösungen für den pädagogischen
Alltag, erscheinen mit erwachsener Logik überraschend, sind aus der Kinderperspektive jedoch verblüffend
wirksam. 

Inhalte: 

Entwicklungspsychologisches Fachwissen ermöglicht, die positive Absicht hinter herausforderndem
Verhalten zu verstehen 
Im kollegialen Austausch werden Handlungsstrategien aus systemisch-lösungsorientierten Konzepten
werden auf ihre Praxistauglichkeit hin untersucht 
Methoden aus dem therapeutischen Zaubern eröffnen neuen Blickwinkel für die pädagogische Arbeit 
Fachlicher Input zum Umgang mit herausforderndem Verhalten sensibilisiert Empathie eröffnet neue
Möglichkeiten 

 

Kursnummer: 16-2026
Datum: 16. - 17. März 2026
Uhrzeit: 9.00 – 16.30 Uhr
Ort: Pädagogische Ideenwerkstatt BAGAGE
Kosten (€): 340,-
Kursleitung: Bölstler, Renate
Belegung: Noch Plätze frei (12.03.2025)
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